
Protokoll der Sitzung des Allgemeinen Studierendenausschusses 
am Montag, den 6.Juli 2009 

 
 

Ort: AStA-Gebäude, Besprechungsraum 
Beginn: 19:30Uhr 
Protokollant: Barbara Benten 
 
Tagesordnung 
 

1. Begrüßung 
2. Formalia 
3. Wahl der Co-ReferentInnen 
4. Schlüsselübergabe 
5. Organisatorisches 
6. Guddie-Heft 
7. Erstiwoche 
8. Fototermin 
9. Homepage 
10. Sonstiges 

 
 
TOP1: Begrüßung 
 
Die Protokollantin begrüßt alle Anwesenden zur ersten Sitzung des AStA in der neuen 
Legislaturperiode. 
 
 
TOP2: Formalia 
 
Die Protokollantin zählt 8 stimmberechtigte Hauptreferenten und stellt die Beschlussfähigkeit fest.  
 
 
TOP3: Wahl der Co-ReferentInnen 
 
Zur Wahl stellen sich 5 Co-ReferentInnen (Gerrit Leelkok, Marit Kristine List, Paul Lücke, David 
Labude, Julia Papenfuß), die daraufhin einstimmig von den 8 anwesenden Hauptreferenten gewählt 
werden. 
 
 
TOP4: Schlüsselübergabe 
 
Jonathan Klein erklärt, dass die Schlüssel für die neuen Referenten, sofern bereits von den 
Vorgängern abgegeben, gegen Vorlage des Personal- und Studienausweises nach der Sitzung 
übergeben werden können. 
 
 
TOP5: Organisatorisches 
 
Gerrit Leelkok weist daraufhin, dass die Sprechstunden der kommenden 2Wochen und der 
Semesterferien noch nicht besetzt sind und bittet um die Eintragung in den von ihm 
rundgegebenen Plan.  



Darüber hinaus solle jede Sprechstunde über den Studi-Bulli (vom 10.-24.7 nicht zu 
vermieten) informiert sein, um mögliche Buchungen entgegen nehmen zu können.  
 
Paul Lücke fragt daraufhin, wie hoch der Etat für das jeweilige Referat sei und Jonathan Klein 
erklärt, dass von jedem Studenten der Universität Osnabrück ein Beitrag in Höhe von 10,23€ 
zusammen mit dem Geld für das Semesterticket auf einem Konto verwaltet wird und gibt 
daraufhin die jeweilig zustehenden Etats bekannt. 
 
Im Anschluss daran bittet Jonathan die Anwesenden, vor dem Kauf Absprache mit dem 
Finanzreferenten zu halten und Bestellungen, die immer nur von Hauptreferenten aufgegeben 
werden dürfen, immer nur gegen Rechnung zu tätigen und diese dann der Sekretärin 
zukommen zu lassen.  
Zudem  erklärt er, dass die Verträge von Vorträgen  konkrete Beträge beinhalten sollten und 
Büromaterial/Kopierkarten nicht vom jeweiligen Etat eines Referates abgezogen werden. 
 
Sebastian Gutowski erkundigt sich kurz darauf nach der genauen Zeitspanne des 
Haushaltsjahres, die immer von März bis April des Folgejahres andauert. 
 
Die Frage von Lukas Kremkau, ob es möglich sei in Ausnahmefällen einen über das Budget 
hinausgehenden Betrag für ein Referat zu erhalten, beantwortet Jonathan Klein damit, dass 
dies nur durch einen Beschluss des StuPa möglich sei. 
 
Benedikt Ehinger erkundigt sich anschließend, wie mit den Einnahmen der Referate zu 
verfahren sei. Diese werden für das aktuelle HH-Jahr verplant und sollen auf das AStA-Konto 
überwiesen werden und die Rechnung eingereicht. Erklärungen über das Konto und eine 
Unterschriftenliste von der Sparkasse, mit Ausnahme des Finanzreferenten, erfolgen in der 
kommenden Woche durch die Sekretärin. 
 
Zudem spricht Jonathan Klein die Möglichkeit an, Darlehen an Studierende der Universität zu 
vergeben. Dafür notwendig ist ein Gespräch mit dem Finanzreferenten und einem weiteren 
Hauptreferenten und die Vertragsunterschreibung beider.  
 
 
TOP6: Guddie-Heft 
 
Das FKK-Referat bereitet, wie schon im Vorjahr, die Tüten für die Erstsemestler vor. Gerrit 
Leelkok erkundigt sich in diesem Zusammenhang, ob eine Unterstützung durch das Referat 
für Öffentlichkeitsarbeit möglich sei und bietet gleichzeitig seine Hilfe an, da die Stückzahl in 
diesem Jahr voraussichtlich bei ca.1500-2000 liegt. 
Zudem macht er darauf aufmerksam, dass es sich beim AStA um ein Kollegial-Organ handelt 
und Referenten jederzeit um Hilfe bitten können. 
 
 
TOP7: Erstiwoche 
 
Nils Napierala möchte erfahren, ob ein Interesse daran besteht den AStA, wie im vergangenen 
Jahr, durch einen Kurzfilm bei den Erstsemestlern vorzustellen.  
Jonathan Klein hält dies für eine gute Idee und schlägt den Anwesenden vor sich ein Thema 
für den Film zu überlegen.  
In Folge dessen erklärt sich David Labude bereit, das Film-Team des letzten Jahres 
anzusprechen. 



 
TOP8: Fototermin  
 
Es wird auf den Hinweis von Marit Kristine List einen gemeinsamen Foto-Termin finden zu 
müssen, der kommende Dienstag mittag (14.7 von 11:45-12:15Uhr) vorgeschlagen und von 
den Anwesenden angenommen. 
 
 
TOP9: Homepage 
 
Marit Kristine List teilt mit, dass sich die Überarbeitung der Homepage durch technische 
Probleme um wenige Tage verzögert und bittet um einen kleinen Vorstellungstext jedes 
Referates. 
 
 
TOP10: Sonstiges 
 
Paul Lücke informiert die Anwesenden über ein in Osnabrück stattfindendes „Reggae-
Festival“, welches seiner Meinung nach durch die Universität unterstützt werden sollte 
aufgrund des gemeinnützigen Zweckes dieser Veranstaltung. Weitere Informationen möchte 
er in der kommenden Sitzung vorlegen. 
 
Im Anschluss daran weist Marit Kristine List auf das Flyern der AStA-Zeitung in der 
kommenden Woche hin. Benedikt Ehinger erklärt sich bereit mit der Unterstützung von 
Susanne das Flyern auf dem Westerberg zu übernehmen. 
 
Die nächste Sitzung wird auf Montag, den 13.Juli 2009 um 18Uhr gelegt. 
 
 
 
Die Sitzung wird um 20:50Uhr geschlossen. 


